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Bekanntmachung von Bauleitplänen 

Genehmigung / Inkrafttreten von Bauleitplänen 

Die Bezirksregierung Düsseldorf hat die nachstehend genannte Flächennutzungs­
planänderung gemäß § 6 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBI. I, S. 2414), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 24.12.2008 (BGBl. I S. 3018) genehmigt. 

Flächennutzungsplanänderung Nr. 17 – Mittelstandspark VohRang – 

Gebiet: identisch mit dem Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 1081 -
Mittelstandspark VohRang -

Beschluß des Rates der Stadt vom 30.03.2009 

Verfügung der Bezirksregierung vom 22.06.2009 ( 35.02.01.01-14W-017 ) 

Der Rat der Stadt Wuppertal hat in seiner Sitzung am 30.03.2009 den nachstehend 
genannten Bebauungsplan als Satzung nach §10 BauGB beschlossen. 

Bebauungsplan Nr. 1081 - Mittelstandspark VohRang ­

Geltungsbereich: Der Geltungsbereich wird begrenzt im Westen durch die Stadtgrenze nach 
Haan, im Norden durch die Bahnlinie der Strecke Düsseldorf / Köln – Wuppertal, im Osten 
durch die Straße Zur Langen Brücke und im Süden durch die Vohwinkeler Straße. 
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Mit dieser Bekanntmachung treten die genannten Bauleitpläne in Kraft.
 
Die genannten Bauleitpläne werden mit Begründung im Geodatenzentrum, Rathaus 

Wuppertal-Barmen, Johannes-Rau-Platz 1, Rathaus-Neubau (Eingang Große Flurstr. 10), 1.
 
Etage, Zi. C156, während der Dienststunden, und zwar montags bis freitags von 8:00 bis
 
12:00 Uhr und donnerstags von 14:00 bis 16:00 Uhr (Feiertage ausgenommen) zu jedermanns 
Einsichtnahme bereitgehalten. Über den Inhalt der Bauleitpläne und der Begründung wird auf 
Verlangen Auskunft gegeben. 

Hinweise 
1. 	 Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 des Baugesetzbuches 

(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBI. I, S. 
2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 24.12.2008 (BGBl. I S. 3018) über die 
fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine 
bisher zulässige Nutzung durch die o. g. Bauleitpläne und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

2. 	 Eine Verletzung der in § 215 Abs. 1 Nr. 1 - 3 BauGB bezeichneten Vorschriften wird 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung der o. g. 
Bauleitpläne schriftlich gegenüber der Stadt Wuppertal unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden ist. 

3. 	 Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666/SGV NRW 2023), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 24. Juni 2008 (GV NRW S. 514), beim Zustandekommen der o.g. 
Bauleitpläne kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 

b) 	 der Bauleitplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c) 	 der Oberbürgermeister hat den betreffenden Ratsbeschluß vorher beanstandet 

oder 

d) 	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Wuppertal vorher  
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet  
worden, die den Mangel ergibt. 

Wuppertal, den 08.07.2009 
Der Oberbürgermeister 
i.V. 

gez. 

Dr. Kühn 
Beigeordneter 
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Öffentliche Bekanntmachung 

Neuwahl einer Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk  
V/3 – Sonnborn-Varresbeck / Nützenberg-Zoo 

Die Stadt Wuppertal sucht für den Schiedsamtsbezirk V/3 – Sonnborn-Varresbeck / 
Nützenberg-Zoo eine Schiedsperson. 

Für dieses Ehrenamt sind besonders Bürgerinnen und Bürger geeignet, die Freude 
daran haben, Streitigkeiten zu schlichten. 

Schiedsfrauen und Schiedsmänner vermitteln unbürokratisch und unparteiisch 
zwischen den streitenden Parteien, um eine gütliche außergerichtliche Lösung  
z.B. bei Hausfriedensbruch, Beleidigung, Körperverletzung, Bedrohung, 
Sachbeschädigung, Verletzung des Briefgeheimnisses, nachbarrechtlichen und 
vermögensrechtlichen Streitigkeiten 

zu finden. Sie besprechen mit den Beteiligten an einem neutralen Ort in ruhiger 

Atmosphäre die Probleme. Dabei ist die Fähigkeit und Bereitschaft gefragt, den 

Beteiligten zuzuhören und auf ihre Probleme einzugehen. Ziel ist es, einen Vergleich 

zu erreichen, mit dem beide Seiten einverstanden sind.
 

Spezielle Vorkenntnisse werden von den Bewerberinnen/Bewerbern nicht gefordert. 

Doch sind Menschenkenntnis, Lebenserfahrung, viel Geduld und die Fähigkeit zur 

Abfassung von Vergleichsprotokollen unbedingt notwendig. 


Das erforderliche fachliche Wissen für die Ausübung des Schiedsamtes wird durch 

Aus- und Fortbildungsseminare und die Hilfe erfahrener Kollegen vermittelt. 


Die Schiedsperson wird von der Bezirksvertretung für die Dauer von 5 Jahren 

gewählt. 


Wenn Sie Interesse daran haben, diese ehrenamtliche Tätigkeit auszuüben, 

zwischen 30 und 70 Jahre alt sind und nach Möglichkeit im Schiedsamtsbezirk 

wohnen, können Sie sich innerhalb von 4 Wochen nach Erscheinen dieser 

Veröffentlichung in Verbindung setzen mit: 


Stadtverwaltung Wuppertal, Ressort 301.UAB, Steinweg 20, 42275 Wuppertal,  

Herrn Siemes, Telefon (0202) 563-2354 oder Frau Erdmann, Telefon (0202) 563­
5707, 

E-Mail: juergen.siemes@stadt.wuppertal.de, Fax: (0202) 563-4386. 


Wuppertal, den 22.07.2009 Der Oberbürgermeister 
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Aufgebote und Kraftloserklärungen von Sparkassenbüchern 

Einleitung von Aufgebotsverfahren und Kraftloserklärungen über in Verlust geratene 
Sparkassenbücher 

1. Aufgebote 

Aufgebot vom Sparkassenbuch 

Nr. 3412686739 

Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, seine Rechte unter Vorlage des 
Sparkassenbuches binnen drei Monaten anzumelden, da anderenfalls das 
Sparkassenbuch für kraftlos erklärt wird. Die dreimonatige Frist zur Anmeldung der 
Rechte beginnt mit dem Tag der Veröffentlichung im Kassenraum der Hauptstelle 
Wuppertal-Elberfeld. 

Wuppertal, den 23.07.09 STADTSPARKASSE WUPPERTAL 
Der Vorstand 

2. Kraftloserklärungen 

Kraftloserklärungen vom Sparkassenbuch 

- keine -

Wuppertal, den 23.07.2009 STADTSPARKASSE WUPPERTAL 
Der Vorstand 
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Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 

gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW ­

(Benachrichtigung Herrn Piotr Nowak) 


Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen in Gang 
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 

1. 	 Behörde, für die zugestellt wird: 
Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
Ressort 302 Ordnungsamt 302.14, Zimmer A-328 
Johannes-Rau-Platz 1, 42275 Wuppertal 
Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 

2. 	 Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
Herrn Piotr Nowak 
Ostersbaum 61,42107 Wuppertal 

3. 	 Datum, Aktenzeichen des Dokumentes: 02.07.2009, 060070561 SB 93 

Das Dokument enthält eine Ladung zu einem Termin, dessen Versäumnis Rechtsnachteile zur Folge ha­
ben kann. 

Wuppertal, den 29.07.2009 
i. A. 
gez. 
Müller 

Benachrichtigung über öffentliche Zustellung 
gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW – LZG NRW – 

(Benachrichtigung Herrn Wieslaw Domzala)) 

Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen in Gang 
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 

1. 	 Behörde, für die zugestellt wird: 
Stadt Wuppertal, Der Oberbürgermeister 
Stadtbetrieb Feuerwehr, SB 304.52,  Rettungsdienstgebührenabrechnungsstelle, Zimmer: D213 
August-Bebel-Str 55, 42109 Wuppertal 
Das Dokument kann bei dieser Behörde eingesehen werden. 

2. 	 Name und letzte bekannte Anschrift des Zustelladressaten: 
Herrn Wieslaw Domzala 
Seilerstr. 16, 42103 Wuppertal 

3. 	 Datum, Aktenzeichen des Dokuments: ; 304.52 -27252832 v. 15.06.2009 

Das Dokument enthält eine Ladung zu einem Termin, dessen Versäumnis Rechtsnachteile zur Folge ha­
ben kann. 

Wuppertal, den 29.07.2009 
i. A. 
gez. 
Scherner 
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